
Zur Veröffentlichung auf der Homepage: 
 
Zu unserer Hauptversammlung am 19. Februar 2018 sind von dem Aktionär, Herrn 
Wilm Diedrich Mueller, Zetel, zu den TOP 5 sowie TOP 6 die nachstehenden 
Gegenanträge eingegangen: 
 

 

An Firma New-York Hamburger Gummi-Waaren Compagnie AG mit dem Firmensitz in 

Lüneburg, einer Stadt mit einer großartigen Tradition an der Ilmenau  

- 

## #### # 

Gegenantrag zu Tagesordnungspunkt Nummer fünf der Einladung zur ordentlichen 

Jahreshauptversammlung der oben genannten Firma New 

## ### # # # 

- 

Personen, ich habe hiermit beantragt, dass keinem Mitglied des Vorstandes der oben 

genannten Firma New für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt wird.  

- 

Ich begründe diesen meinen Gegenantrag damit, dass dieselbe Firma New unfähig ist, eine 

Dividende an ihre Aktionäre auszuschütten, sei dieselbe Dividende auch noch so klein.  

- 

Ich baete um schnellstmögliche Veröffentlichung diesen meinen Gegenantragsschreibens.  

- 

Oben genannter Herr Mueller  

 

An Firma New - York Hamburger Gummi - Waaren Compagnie AG mit dem Firmensitz in 

Lüneburg an der Ilmenau  

- 

## ## # # # #  

Gegenantrag zu Tagesordnungspunkt Nummer sechs der Einladung zur ordentlichen 

Jahreshauptversammlung der oben genannten Firma New  

# # # # # # #  

- 

Personen, ich habe hiermit beantragt, dass keinem Mitglied des Aufsichtsrates der oben 

genannten Firma New für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt wird.  

- 

Ich begründe diesen meinen Gegenantrag damit, dass dieselbe Firma New es in demselben 

Geschäftsjahr 2014 versaeumt hat, die sogenannte Bundesrepublik Deutschland absolut 

gewaltfrei und allein schon deswegen zu vernichten, weil dieselbe Bundesrepublik es ihren 

Herren unter Androhung von Strafe verbietet, 1.234 Damen einvernehmlich zu heiraten.  

- 

Ich baete um schnellstmögliche Veröffentlichung diesen meinen Gegenantragsschreibens.  

- 

Oben genannter Herr Mueller  

 
Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Die Verwaltung wird in der Hauptversammlung zu den Gegenanträgen Stellung 
nehmen. Den Aktionären empfehlen wir nicht zuzustimmen. 


